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Der Ostermaulwurf

Besonders beliebt ist er meistens nicht: 
Der Maulwurf. Auf Fußballplätzen lässt 
sich nicht mehr vernünftig spielen. Den 
gepflegten Garten verwandelt er in eine 
dunkle Hügellandschaft, und beim Ra-
senmähen sind seine Haufen einfach 
nur im Weg. Da reicht schon ein Maul-
wurf, und die gepflegte Ordnung ist hi-
nüber. Höchstens bei Kindern steht er 
noch hoch im Kurs. Die stellen sich ihn 
halt niedlich vor, vielleicht weil sie seine 
knuddelige Variante im Fernsehen gese-
hen haben. Kindern macht ein bisschen 
Durcheinander nicht viel aus.
Was führt der Maulwurf bloß für ein Le-
ben? Er lebt unterirdisch, buddelt sich 
durch die dunkle Erde. Wir bekommen 
gar nichts so richtig von ihm mit. Außer 
wenn er mal wieder einen Haufen nach 
oben drückt. Er macht halt einfach sein 
Ding. Auch wenn eine Menge im Weg 
liegt. Dreck, Steine, Wurzeln, alle mögli-
chen Hindernisse. Trotzdem hört er nicht 
auf.
Damit macht er so manches richtig. Gar 
nicht viel anders als bei uns. Da liegt 
auch mal eine Menge im Weg, alle mög-
lichen Hindernisse. Aber wir hören auch 
nicht auf. Buddeln uns durch die dunk-
len Stellen im Leben. Auch wenn es sich 
manchmal unterirdisch anfühlt. Was im 
Weg liegt, muss erst mal weggeräumt 
werden. Nicht nach vorne schieben. 
Dann liegt es bald wieder Weg. Am bes-
ten nach oben drücken. Dort wird schon 
noch genug Platz sein. Auch wenn gar 
nicht jeder weiß, wo das alles landen 
wird. Nach oben Richtung Himmel ist 
die richtige Richtung. Da gehört es hin. 
Alles, was mir im Weg liegt. Der Dreck, 

durch den ich mich so oft grabe.
Damit kennt sich nämlich noch jemand 
aus, von der dunklen Erde die Hinder-
nisse Richtung Himmel zu bringen. Je-
sus ist selber durch den ganzen Dreck 
gegangen. Durch Leben und Tod, Ver-
lassenheit und Schmerz, ans Kreuz und 
ins Grab. Alles ziemlich unterirdisch.
Dann aber auferstanden: Nach oben 
Richtung Himmel. Und er sagt zu uns: 
„Ich lebe, und ihr sollt auch leben!“ Un-
sern Dreck wird er nehmen. Wir buddeln 
uns weiter durch unser Leben. Aber nach 
oben kann immer etwas hochgedrückt 
werden. „Ich weiß, dass mein Erlöser 
lebt, und er wird mich aus der Erden auf-
wecken.“ Ganz so verkehrt kann es der 
Maulwurf also auch nicht machen!

Hartmut Nack, Pastor in Scheeßel

Hartmut Nack
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Essen und Trinken in der Kirchengemeinde

Sie haben Lust auf Kreatives und sind mit-
einander für andere da. Gern probieren sie 
Neues aus. Unzähligen Gemeindeveranstal-
tungen geben sie ihre Würze und das ein 
oder andere Sahnehäubchen. Gastfreund-
schaft wird bei ihnen großgeschrieben. Das 
Cateringteam – es ist aus dem Leben der 
St.-Lucas-Kirchengemeinde kaum wegzu-
denken. Und nicht zuletzt macht ihr Einsatz 
deutlich, dass gutes Essen und christlicher 
Glaube einiges miteinander zu tun haben.

Seit 2011 bereichert das Cateringteam 
das Gemeindeleben. „Wenn früher in 
der Kirchengemeinde bei Veranstaltun-
gen Essen und Trinken gefragt waren, 
dann haben natürlich schon damals 
viele angepackt, und auch ich war sehr 
gern dabei“, sagt Edda Bobrich, Mitstrei-
terin im Cateringteam von Anfang an 
und seit Jahren die leitende Teamkoor-
dinatorin. „Damals wurden die kulinari-
schen Aktivitäten durch das Kirchenbüro 
abgesprochen. Dann hatte die damalige 
Pastorin Gunda Handrich die Idee, doch 
besser ein Team zu bilden“, erinnert Bo-
brich sich. Seitdem gehören ungefähr 10 
Personen zum festen Stamm.
„Zweimal im Jahr treffen wir uns zum 
Planungstreffen im Gemeindehaus. 
Entweder frühstücken wir oder kochen 
ein Mittagessen. Und dann beraten wir 
die Termine, die im nächsten Halbjahr 
anstehen“, erzählt Edda Bobrich. Die 
Dienstrunde der Kirchengemeinde trägt 
vorher zusammen, bei welchen Ter-
minen kulinarische Bedarfe anstehen. 
Aus Gemeindegruppen und -initiativen 
werden Wünsche entgegengenommen. 
„Und dann überlegen wir, welche Anfra-
gen wir erfüllen können, welche Speisen 

und Getränke zu den Terminen passen 
könnten und wer von uns Zeit hat.“
Die Einsätze sind eine Mischung aus 
alljährlichen Terminklassikern und be-
sonderen Einsätzen. Edda Bobrich 
schwärmt von den Aktivitäten rund um 
Ostern: „Am Gründonnerstag feiern wir 
in Anlehnung an die biblische Überlie-
ferung immer ein Tischabendmahl, also 
ein Gottesdienst an langen Tischen mit 
Abendmahl und gemeinsamem Es-
sen. Die Idee war dann, ein schlichtes 
Abendessen anzubieten, sehr in grün 
gehalten. Und das Osterfrühstück nach 
dem Frühgottesdienst, also ca. 7:15 Uhr, 
ist ein echter Geheimtipp!“ Beim inter-
nationalen Weltgebetstag denkt sich 
das Team jedes Jahr landestypische 
Spezialitäten aus. Nicht wegzudenken 

Edda Bobrich experimentiert bei einem Kochkurs
 zusammen mit dem Cateringteam
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aus dem Jahresplan ist auch, das große 
Grillen am Start der KU-7-Konfizeit aus-
zurichten. Zum Martinsfest im November 
werden Punsch und Martinsbrötchen zu-
bereitet. Und beim Erntedankfest gibt es, 
meist zusammen mit einem Team aus 
einem Scheeßeler Dorf, Suppenange-
bote. Nach großen Festgottesdiensten 
stemmt das Team große Kirchcafés, z.B. 
an den Konfirmationen. „Die Wiese zwi-
schen Kirche und Gemeindehaus ist ein 
wunderbarer Platz für gemeinsames Es-
sen und Feiern!“ ist Bobrich überzeugt. 
Literweise Spargelsuppe, Kräuterauf-
striche und orientalische Suppe mit Fla-
denbrot waren weitere Kreationen der 
letzten Zeit. Und wenn Edda Bobrich 
nach Höhepunkten des Cateringsteams 
gefragt wird, dann erzählt sie davon, wie 
2020 bei der Verabschiedungsfeier von 
Pastor Günter Brunkhorst mit liebevoll 
gefüllten Snacktüten und Bier zum Ver-
zehr in den Kirchenbänken Stil trotz Co-
rona möglich wurde, und dass das riesi-
ge Buffet zum Jubiläum des ehemaligen 
Kirchenvorstehers Claus-Dieter Winkel-
mann sensationell angenommen wurde.
Etwa die Hälfte des Teams ist von An-
fang an dabei, neue Gesichter kamen 
vor allem durch Anfragen aus dem Team 
hinzu. Neuerdings wirken gelegentlich 
Konfi-Praktikanten mit. „Wir freuen uns 
über jedes Gesicht, das bei uns mit-
wirken möchte! Einfach im Kirchenbü-
ro melden oder bei mir!“ sagt Bobrich, 
die dankbar darauf hinweist, wie gut die 
Kooperation mit anderen Vereinen und 
Institutionen in Scheeßel ist, zum Bei-
spiel beim gemeinsamen Nutzen von 
Küchenutensilien. „Wir sind ein buntes 
Team von Frauen und Männern, von 
Hauswirtschaftsprofis und Hobby-Akti-
ven. Jedes Mitglied bringt Ideen und Er-

fahrungen ein, manche sind besonders 
kreativ, andere packen fröhlich mit an, 
helfen beim Abwasch, backen im Hin-
tergrund!“ sagt Edda Bobrich, die privat 
am liebsten Weihnachtsgans und selbst-
gemachte Kartoffelklöße in der Küche 
zaubert. Hygieneschulungen ergänzen 
das Programm. „Wichtig ist mir, dass wir 
saisonbezogen kochen und viel pflanzli-
che Zutaten nutzen. Auch auf Einwegge-
schirr verzichten wir konsequent“, nennt 
die Teamleiterin weitere Prioritäten.
Wenn sie nach einem Wunsch für das 
Cateringteam gefragt wird, dann sagt 
sie: „Es wäre toll, wenn wir eine Liste mit 
Personen hätten, die wir auf gezielte Mit-
hilfe im Hintergrund ansprechen können, 
z.B. beim Backen oder Dekorieren.“ Und 
bei der Frage nach ihrer ganz persönli-
chen Motivation sagt sie: „Cateringteam 
ist mein Gottes-Dienst! Auch hier lebe 
ich meinen Glauben!“

Wer Teil des Cateringsteam werden möch-
te oder bereit ist, gelegentlich für ge-
zielte Mithilfe angefragt zu werden, kann 
sich gern an das Kirchenbüro (Tel. 04263 
1468) oder direkt an Edda Bobrich (Tel. 
0172 4258084) wenden.

Am Ende des Kochkurses wird das Produzierte 
gemeinsam genossen
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Tauferinnerung im Gottesdienst am 6.4.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für Kleine und Große mit Tauferinne-
rung am 6.4., 10 Uhr, in der St.-Lucas-
Kirche! Ein Team um Pastorin Schröder 
wird den Gottesdienst gestalten. Der 
Kinderchor unter Leitung von Melanie 

Tomforde wird singen, und wir werden 
auch alle zusammen viele fröhliche Lie-
der anstimmen.
Gemeinsam als Kleine und Große wol-
len wir uns an unsere Taufe erinnern. 
Wie in den letzten Jahren sollen be-
sonders die angesprochen werden, die 
getauft sind und in diesem Sommer ein-
geschult werden. Doch alle sind herzlich 
eingeladen. Wer Taufkerzen hat oder et-
was anderes, das ihm zur Taufe als Er-
innerung geschenkt wurde, bringe dies 
bitte mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst kön-
nen wir uns zusammen stärken und 
noch klönen.

Karwoche und Ostern als spirituelle Reise

Nutzen Sie gern den Besuch der ganz 
verschiedenen Gottesdienste und An-
dachten vom 13.-21.4. als persönliches 
Erleben vom Schweren zum Leichteren, 
vom Tod zum Leben.

Palmsonntag (13.4., 10 Uhr, St.-Lucas-
Kirche)
Ein musikalischer Gottesdienst läutet 
diese besondere Woche ein. Die Kanto-
rei aus Sittensen ist zu Gast. Inhaltlich 
wird am Palmsonntag berichtet, dass 
Jesus nach Jerusalem kommt und ju-
belnd empfangen wird. Dabei werden 
ihm Palmzweige vor die Füße gelegt als 
Ehrbezeugung. Inhaltlich geht es um die 
Frage: Wie begegne ich Jesus? Ist er 
mein Idol, Bruder oder Gott? In all dem 
Jubel schwingt die Trauer und Gewalt 
der nächsten Tage schon mit. Wir feiern 
einen festlichen Gottesdienst mit schö-
ner Chormusik. Die Sittenser Kantorei 

singt verschiedene Stücke passend zur 
Passionszeit. Der Gottesdienst wird auf 
die Musik ausgerichtet.

Karwoche Montag bis Mittwoch (14.-16.4., 
jeweils 18 Uhr, St.-Lucas-Kirche)
In drei Passionsandachten werden die 
biblischen Erzählungen von der Zeit 
Jesu in Jerusalem vorgelesen. Je-
sus verbringt seine letzten Tage in der 
Hauptstadt, trifft Freunde, geht in den 
Tempel, um zu beten. Viele Pilger sind 
in der Stadt, alle freuen sich auf das 
Passahfest, ein großes jüdisches Fest. 
Gleichzeitig liegt eine große Spannung 
in der Luft. Die Gegner von Jesus for-
mieren ihren Widerstand. Bei viel Or-
gelmusik mit Kreiskantor i.R. Karl-Heinz 
Voßmeier (Bearbeitungen von Johann 
Sebastian Bach) ist Raum, dem Gehör-
ten nachzudenken. 
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Gründonnerstag (17.4., 18 Uhr, Harms-
haus)
Wir versammeln uns zum Gottesdienst 
an gedeckten Tischen im Harmshaus 
zum gemeinsamen Abendessen und 
zum Tischabendmahl. Wir erinnern 
den letzten Abend, den Jesus mit sei-
nen Jüngerinnen und Jüngern gemein-
sam erlebt hat. Es war der erste Abend 
des Passahfestes. Wir erinnern diesen 
Abend jedes Mal, wenn wir zusammen 
Abendmahl feiern. Zu Beginn war das 
Abendmahl mit einem gemeinsamen 
Abendessen verbunden, so stärken wir 
uns, wenn wir zusammen essen. Kantor 
Klaus-Jürgen Buchroth wird diesen und 
die folgenden Gottesdienste musikalisch 
begleiten.

Karfreitag (18.4., 15 Uhr, St.-Lucas-Kirche)
Die Bibel erzählt, dass Jesus zur 9. 
Stunde verstorben ist, das entspricht 
ungefähr 15 Uhr unserer Zeit. Wir erin-
nern uns an die Kreuzigung. Die Orgel 
schweigt, die Osterkerze erlischt. Ein ru-
higer und liturgischer Trauergottesdienst.
Karsamstag
Karsamstag ist ein trauriger und ruhiger 
Tag. Es findet kein Gottesdienst statt. Es 
gibt Zeit für einen meditativen Spazier-
gang: Zur Ruhe kommen und über das 
Schwere im Leben nachdenken.

Ostertage (20.-21.4.)
Das Wunder geschieht. Es ist unglaub-
lich. Man kann es nur langsam erahnen. 
Wir treffen uns Sonntagmorgen um 6 Uhr 
und erleben, wie das Licht die Dunkel-
heit besiegt. Das Leben den Tod ver-
treibt. Wir hören die Geschichte von der 
Auferstehung Jesu, feiern zusammen 
Abendmahl und frühstücken anschlie-
ßend im Harmshaus.

Um 10 Uhr ist dann Ostersonntagfestgot-
tesdienst mit Taufen. Kantor Klaus-Jür-
gen Buchroth lässt die Orgel nach dem 
letzten Schleier des Todes stimmgewal-
tig, festlich und strahlend erklingen, mit 
Werken alter und neuer Komponisten 
sowie eigenen Kompositionen. Wir rufen 
uns zu: „Der Herr ist auferstanden, er ist 
wahrhaftig auferstanden.“
Ostermontag um 10 Uhr wird es leben-
dig und fröhlich im Ostergottesdienst für 
Kleine und Große. Das Kinderkirchen-
team bereitet einen abwechslungsrei-
chen Gottesdienst vor. Nach dem Got-
tesdienst entdecken wir gemeinsam, 
dass der Osterhase um die Kirche he-
rum aktiv war. Die Kinder finden Oster-
eier.

Zahlreiche Gottesdienste und Andachten zwischen 
Palmsonntag und Ostern 
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Zahlreiche Spenden für Kirchturmsanierung

Dass die Außenfassade unserer St.-
Lucas-Kirche sanierungsbedürftig ist, 
ist schon seit Jahren deutlich sichtbar. 
Ein wichtiger Meilenstein war die Be-

willigung von Fördergeldern unseres 
Kirchenkreises im letzten Jahr. Im Win-
ter hatte der Kirchenvorstand um Ihre 
Spenden gebeten. Der Kirchenvorstand 
ist von Herzen dankbar für bereits ein-
gegangene Spenden: Seit Dezember 
haben 348 Personen insgesamt 24.335 
EUR gegeben! Das ist eine große Ermu-
tigung, die Planung noch entschlossener 
voranzutreiben, die insbesondere Stefan 
Heitmann vom Bauausschuss leitet. 
Weiterhin sind Spenden gern möglich 
auf das Spendenkonto des Kirchenkrei-
ses bei der Sparkasse Rotenburg Oster-
holz, IBAN: DE40 2415 1235 0025 1585 
85, Verwendungszweck: Freiwilliger Ge-
meindebeitrag Scheeßel, Ihr Name und 
Ihre vollständige Anschrift. Eine Spen-
denbescheinigung wird unaufgefordert 
zugesandt.

Offene Kirche startet Ostern

Viele Menschen schätzen geöffnete Kir-
chen sehr – auf Reisen oder im eigenen 
Ort. Gern nutzen sie die Gelegenheiten, 
um Kirchenräume mit ihrer Geschichte, 
Kunst und Architektur kennenzulernen, 
um Stille oder Trost zu finden, sich aus-
zuruhen, die eigenen Gedanken zu ord-
nen. Oder um zu beten und Gott ganz 
nahe zu sein.
In Kürze ist auch die St.-Lucas-Kirche 
wieder regelmäßig offen! Neu ist der et-
was geänderte Zeitraum, der sich nun 
am Kirchenjahr festmacht: Von Ostern bis 
Erntedank ist die St.-Lucas-Kirche täglich 
10-18 Uhr geöffnet. Schauen Sie doch 
wieder einmal herein!
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Zukunft der Gemeindehäuser: 27.5. Infoveranstaltung

Wir haben viel vor – oder anders: Wir 
trauen uns etwas! Darüber möchten wir 
als Kirchenvorstand erzählen und Sie hi-
neinnehmen in die Planung und Vorfreu-
de auf das, was entstehen soll!
Es gibt vielerlei Gründe, die dazu ge-
führt haben, dass wir uns um die Situ-
ation der Gemeindehäuser kümmern 
mussten. Ein paar Stichworte dazu: Wir 
haben Gemeindehausfläche, die sehr 
groß, d.h. heute zu groß ist. Dabei ha-
ben wir Räume, die teilweise nicht mehr 
zeitgemäß, attraktiv und einladend sind 
für zukünftige Gemeindearbeit. Einige 
Räume werden nur äußerst selten ge-
nutzt. Wie jeder andere private Haushalt 
müssen auch kirchliche Gebäude sehr 
genau überprüft werden, wo langfris-
tig Energie gespart werden kann, ohne 
auf gute Atmosphäre und Komfort zu 
verzichten. Denn beides benötigen wir, 
um ein zukunftsfähiges, attraktives Ge-
meindehaus zu haben. Wir haben uns 
viel Zeit genommen und lange intensiv 
beraten. Nachdem die verschiedenen 
Gemeinde-Aktivitäten gesammelt wor-
den sind, haben wir mit Hilfe des Ar-

chitekturbüros Rathjen das Harmshaus 
neu geplant. Da wir nun auch die Fi-
nanzierbarkeit dieses großen Projektes 
sichergestellt haben, möchten wir Ih-
nen und Euch diesen ersten Schritt der 
Neugestaltung vorstellen. Erster Schritt 
deshalb, weil sich rund um das Gebäu-
de „Harmshaus“ auch die Umgebung 
verändern wird. Dazu gehört im zweiten 
Schritt eine Neugestaltung des Pfarrho-
fes und der Übergang zur St.-Lucas-Kir-
che. Ein Teil der geplanten Veränderung 
ist auch die Aufgabe des Lutherhauses. 
Das Haus hat der Gemeinde in über 30 
Jahren gute Dienste geleistet, viel Enga-
gement ist eingebracht worden. Jedoch 
ist ein „Weiter so“ aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr darstellbar.
Seien Sie nun herzlich eingeladen, mit 
uns in die Zukunft zu schauen am Diens-
tag, 27.5., 19:30 Uhr, Harmshaus. Viel-
leicht gibt es ja an diesem Abend noch 
eine schöne Idee, die wir noch nicht hat-
ten?

Susanne Schenck-Nekarda

Soll bald saniert werden: Das Harmshaus
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Gesamtseniorentreffen mit Henning Scherf

Zum jährlichen Gesamttreffen der Senio-
renkreise konnte das Vorbereitungsteam 
Henning Scherf als Referenten gewin-
nen. Der ehemalige Bürgermeister von 
Bremen wird über das Thema „Wohnen 
im Alter“ sprechen und hier unterhalt-
sam seine Einblicke und Erfahrungen 
einbringen.
Dazu gehört natürlich auch ein gemein-
sames Kaffeetrinken. Musikalisch wird 
der Nachmittag von Manfred Küppers 
begleitet, und Pastorin Johanna Schrö-
der wird mit einer Andacht dabei sein.

Die Veranstaltung wird am Mittwoch, 
23.4., 14.30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Wittkopsbostel stattfinden. Um ei-
nen Kostenbeitrag von 12 Euro und um 
eine vorherige Anmeldung im Kirchen-
büro (04263 1468 oder kirchenbuero@
kirche-scheessel.de) bis zum 11.4. wird 
gebeten.
Das Vorbereitungsteam des Senio-
renkreises aus Wittkopsbostel, Sothel, 
Westeresch, Abbendorf und Hetzwege 
freut sich über zahlreiches Kommen und 
auf einen interessanten Nachmittag.

Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst in Fintel 

Gottesdienst in Fintel mit Gästen aus Namibia

Der diesjährige Gottesdienst am Him-
melfahrtstag findet statt am Donnerstag, 
29.5., 10 Uhr. Er wird als regionaler Got-
tesdienst der Kirchengemeinden Fintel, 
Lauenbrück und Scheeßel gefeiert. Ort 
des Gottesdienstes ist der Kirchplatz in 
Fintel. Wenn das Wetter es erfordert, 
wird kurzfristig in die Kirche gewechselt.

Der Posaunenchor Scheeßel- Lau-
enbrück unter der Leitung von Anne 
Wahlers gestaltet den Gottesdienst mit. 
Die Predigt hält Pastor Hartmut Nack 
aus Scheeßel. Im Anschluss an den 
Gottesdienst lädt der Kirchenvorstand 
der Kirchengemeinde Fintel zu einem 
kleinen Imbiss ein.

Anlässlich des Besuchs aus der Part-
nergemeinde in Eloolo (Namibia) lädt 
die Kirchengemeinde Fintel zu einem 
Partnerschaftsgottesdienst ein am Sonn-
tag, 4.5., 11 Uhr, St.-Antonius-Kirche Fin-
tel. Die Predigt hält Pastor Aron Kanana, 
Generalsekretär des Bischofs in Nami-

bia. Pastorin Kaino berichtet aus der 
Partnergemeinde. Beim anschließenden 
gemeinsamen Essen gibt es die Gele-
genheit, den Gästen zu begegnen. 
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Von uns gestaltet: Urneninseln auf Friedhof 

Vor gut drei Jahren haben wir die ers-
ten drei Urneninseln auf dem Friedhof 
eingeweiht. Nun haben wir schon fünf 
Urneninseln, und sie werden gerne als 
Grab gewählt. Bei den meisten hat man 
einen Grabstein oder eine Bodenplatte 
auf dem Urnengrab. Auf einer Insel gibt 
es eine Stele für die Namen der Ver-
storbenen. Diese schönen Urneninseln 
werden von uns angelegt, bepflanzt und 
gepflegt. Immer wieder blüht es, die ver-
schiedenen Inseln haben eigene Ge-
staltungsschwerpunkte u.a. mit bienen-
freundlichen Stauden, Bodendeckern 
und verschiedenen Grabsteinen. Wir 
gestalten diese Inseln, und es darf pro 
Grabstein eine (!) persönliche Kleinigkeit 
ergänzt werden, also ein Blumenstrauß 
oder eine Kerze oder eine Blume in ei-
ner kleinen Schale. Wenn mehr abgelegt 
wird, kann der Gärtner nicht arbeiten, 
und der von uns gewünschte Gesamt-
eindruck geht verloren. Diese Gräber 
wurden ja gewählt, weil sie pflegearm 
und gestaltet sind. Wir bitten herzlich 
darum, dass nur eine Kleinigkeit pro 

Grabstein hinterlegt wird. Gerade jetzt 
im Frühjahr geht der Gärtner öfter durch 
die Beete, von daher behalten wir uns 
vor, übermäßigen Schmuck abzuräu-
men und zu entsorgen. Da auch die 
Geschmäcker der Menschen sehr ver-
schieden sind, bitten wir herzlich darum, 
zur einfachen Form der Urneninseln, 
wie wir sie gestalten, zurückzukehren.
Zwischen den neuen Urneninseln ha-
ben wir einen Ablageplatz mit einem 
schönen Findling geschaffen, hier sind 
Blumengrüße und andere Andenken 
herzlich willkommen.

Nähtag

Nähbegeisterte sind wieder eingeladen 
zum Frühlings-Nähtag! Treffpunkt ist 
Samstag, 5.4., 9:30 bis 16 Uhr, im Harms-
haus.
Grundkenntnisse im Nähen sind Voraus-
setzung. Mitzubringen sind eine Näh-
maschine, das benötigte Projektmaterial 
und jede Menge Gute Laune. Eine ge-
meinsame Mittagspause außerhalb ist 

eingeplant, ansonsten ist Zeit für Nähen 
und Klönen. Ein wenig Kleingeld für Ge-
tränke sollte mitgebracht werden.
Anmeldungen werden erbeten bei Ines 
Otworowski, Tel. 04263 1468 oder Tel. 
04263 302758, oder bei Solveigh Schrö-
der, Tel. 0170 9302926.
Schonmal vormerken: Der Herbst-Näh-
tag ist für Samstag, 11.10., geplant.



12

I N F O B OX

Männerfahrradfreizeit im Münsterland

Männertref f  wieder akt iv

Frauenfahrradtour

Ein neues Team plant Radtouren im 
Münsterland vom 25.-29.8. Nachdem 
die Fahrräder und das Gepäck verladen 
wurden, geht es mit Autos zum Hotel 
nach Münster. Vom Hotel aus sind Ta-
gestouren und Besichtigungen geplant. 
Der Kostenbeitrag für Unterkunft mit 
Frühstück liegt bei ca. 260 Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung bis 1.5. 
werden erbeten bei Hans-Dieter Krohn, 
Tel. 04263 789, E-Mail h-d.krohn@t-on-
line.de.

Am 24.4. geht es für Teilnehmer des 
Männertreffs nach Hamburg ins Hafen-
museum. Treffpunkt ist 9 Uhr am Schee-
ßeler Bahnhof, Gleis 3. Die Führung im 
Museum dauert 90 Minuten. Anschlie-
ßend geht es zum gemeinsamen Essen. 

Die Kosten betragen 15 Euro. Interes-
sierte Männer melden sich bis 19.4. an 
unter www.aktive-maenner.de.
Auch am 22.5. wird es im Rahmen des 
Männertreffs eine Führung bzw. Besich-
tigung geben. Infos dazu folgen später.

Der Frühling ist da!! Was gibt es da 
Schöneres, als per Fahrrad durch die 
Gegend zu fahren und zu entdecken, 
wie alles grünt und blüht?
„Fit für´s Leben“, die Initiative für Frauen 
in Scheeßel und umzu, lädt wieder ein, 
gemeinsam durch unser schönes Um-
land zu radeln, bei Kaffee und Kuchen 
mit netten Frauen ins Gespräch zu kom-
men und dem Schöpfer für die Schön-

heit unserer Heimat zu danken. Gunda 
Brunkhorst hat auch in diesem Jahr 
wieder eine spannende, erlebnisreiche  
Strecke für den Tag erkundet.
Treffpunkt ist am Sonntag, 18.5., 13 Uhr, 
vor der St.-Lucas-Kirche. Die Rückkehr 
ist für ca. 18 Uhr geplant. E-Bikes sind 
von Vorteil. Anmeldungen werden erbe-
ten an Renate Krabiell, Tel. 04263 2192, 
Mobil 0151 70047027.

Vertraute und neue Gesichter sind bei der Fahrrad-
freizeit gern gesehen
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I N F O B OX

Pastorin Johanna Schröder Mai bis Juli in Studienzeit

Veränderungen im Pfarramt

Johanna Schröder schreibt: „Für 10 Wo-
chen darf ich über den Tellerrand gucken 
und die beiden großen asiatischen Reli-
gionen, den Buddhismus und den Hin-
duismus, kennenlernen. In Japan werde 
ich Klöster und Tempel besuchen und 
auf Bali mit einem „Holy man“ des Hin-
duismus an verschiedenen Ritualen teil-
nehmen. Nach meiner Erfahrung schärft 
sich mein Blick auf den eignen Glauben 
durch die Begegnung mit dem Frem-
den. Ich lerne Neues kennen, entdecke 
vielleicht Ähnlichkeiten zur christlichen 
Mystik und christlicher Meditation und 

entdecke neu die Stärken des eigenen 
Glaubens. Meine Neugierde und Lust 
an Begegnung mit anderen Traditionen 
kann sich ausleben.
So freue ich mich auf diese Studienzeit 
und bin meinen Kollegen und Pastorin 
i.R. Barbara Dieterich sehr dankbar für 
ihre Vertretungen. Wenn Sie eine Frage 
ans Pfarramt haben oder wissen wollen, 
wer aktuell für die Vertretung zuständig 
ist, wenden Sie sich bitte ans Kirchenbü-
ro, Tel. 04263 1468. Viele Grüße, bleiben 
Sie behütet und auf ein Wiedersehen im 
Herbst!“

Pastorin Johanna Schröder zieht aus 
privaten Gründen aus dem Pfarrhaus im 
Kohlhofweg aus und zieht nach Sothel. 
Dort hat sie auch in Zukunft ihr Dienst-
zimmer. Die bekannte Telefonnummer 
04263 1542 wird bleiben. Johanna 
Schröder bleibt Pastorin in Scheeßel und 
wohnt weiterhin im Gemeindegebiet. Sie 
sagt: „Ich freue mich auf das Leben in 
Sothel und finde es gut, dass nun auch 
im Pfarramt die Perspektive der Dörfer 
vertreten ist.“ Die neue Adresse ist: Pas-
torin Johanna Schröder, Dunkhorst 8, 
27383 Scheeßel-Sothel, E-Mail pasto-
rin.schroeder@kirche-scheessel.de.

Bald:  Stummfi lmkonzert  mit  Stephan von Bothmer

Die St.-Lucas-Stiftung plant ein nächs-
tes Benefiz-Event: Der bekannte 
Stummfilmmusiker Stephan von Both-
mer kommt in die St.-Lucas-Kirche! Der 

Künstler mit Wurzeln in Lauenbrück wird 
am Freitag, 26.9., an der Vierdag-Orgel 
improvisieren zu einem Stummfilm. Nä-
here Infos folgen.
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Diakonische Angebote

Besuchsdienst für Geburtstage
Do, 22.05., 19:30 Uhr
Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
2. Do im Monat, 17-19 Uhr
Tagespflege, Friedrichstr. 12
Kontakt: A. Meyer, Tel. 04263 6757650

Frühstückstreff für psychisch kranke Menschen
Fr, 10:00 Uhr, Lutherhaus Kaminraum
Kontakt: Ina Wesseler, Tel. 0170 2117577

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Do, 18:30 Uhr, Lutherhaus

Café gemeinsam (Flüchtlingshilfe Scheeßel)
Mi, 16-18 Uhr, Meyerhof

Mitmachen

Catering-Team
Kontakt: Edda Bobrich, Tel. 0172 4258084

Gemeindebriefausteiler
Kontakt: Kirchenbüro

Gottesdienstteam
Kontakt: Johanna Schröder, Tel. 04263 1542

Kirchcafé-Team
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Schaukastenteam
Kontakt: Andrea Holsten, Tel. 04263 300616

Team Offene Kirche
Kontakt: Susanne Schenck-Nekarda. Tel. 04263 
984561

Angebote für  Erwachsene

„Fit füґs Leben“
Regelmäßige Angebote für Frauen
Kontakt: Sigrid Häntzschel, Tel. 04263 4633

Männertreff
Regelmäßige Angebote 
Kontakt: Jürgen Kahrs, Tel. 04263 1630

Offenes Bibellesen
2. Mi im Monat 19:30 Uhr
Lutherhaus
Kontakt: Sigrid Häntzschel, Tel. 04263 4633

Hauskreise
Verschiedene Gruppen und Termine
Kontakt: Jens Ubben, Tel. 04263 4920

Erlebnistanz
2./4. Di im Monat 18:30 Uhr
DGH Wittkopsbostel
Kontakt: Angelika Witt, Tel. 04263 1620

Seniorenkreis Bartelsdorf-Wohlsdorf
(Einladung zum Gesamtseniorentreffen 23.4.)
Kontakt: Gunda Brunkhorst, Tel. 04263 982438

Seniorenkreis Hetzwege-Abbendorf
und Wittkopsbostel
(Einladung zum Gesamtseniorentreffen 23.4.)
Kontakt: Hannelore Intelmann, Tel. 04263 3599

Seniorenkreis Westerholz
(Einladung zum Gesamtseniorentreffen 23.4.)
Kontakt: Käthe Wahlers, Tel. 04263 2157

Seniorenkreis Scheeßel
(Einladung zum Gesamtseniorentreffen 23.4.)
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294
	
Andachten im „Haus am Beekepark“, „Haus im 
Garten“ Scheeßel und Ostervesede und in der 
Tagespflege
Kontakt: Hartmut Nack, Tel. 04263 1294
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Posaunenchor
Mi, 19.30-21.00 Uhr
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Anne Wahlers, Tel. 04263 3849

Kinderchor (1.-4. Klasse)
Mi, 16-17 Uhr (ab 15:30 Uhr offener Beginn)
Harmshaus, gr. Saal
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Jugendband
Mi, 17-19 Uhr (14-täglich)
Harmshaus, Untergeschoss
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Regelmäßige Angebote

KI R C H E N M U S I K

Workshop für Chor und Band im Mai

Ein Wochenende voller Musik am 
24./25.5. im Harmshaus! Beim Workshop 
mit den Popkantoren Hauke Nebel und 
Micha Keding soll am Samstag, 24.5., 
parallel von 10-17 Uhr geprobt wer-
den. Am Sonntag, 25.5., geht es  um 
14 Uhr los und endet mit der Gestal-
tung des Gottesdienstes um 18 Uhr.
Band und Chor werden gemein-
sam und getrennt musizieren.
Der Chor-Workshop richtet sich an uner-
fahrene wie erfahrene Sängerinnen und 
Sänger, aber auch an Chorleiter:innen – 
im Fokus stehen die Gemeinschaft und 
das (Neu-)Entdecken der Gospelmusik.
Interessierte am Bandworkshop setzen 
sich bitte zusätzlich mit Hauke Nebel 
in Verbindung: hauke.nebel@evlka.de
Mittags stärken wir uns mit ei-
ner Suppe (auch vegetarisch mög-

lich). Getränke werden vorhan-
den sein. Wer mag, kann gern mit 
einem Kuchen zum Buffet beitragen.
Es entstehen Kosten von 40 Euro pro 
Person für Notenheft und Mittagsver-
pflegung. Jugendliche, Schüler, Azu-
bis und Studierende zahlen 20 Euro.
Der Preis beinhaltet die Anschaf-
fung des Notenhefts „Good Day“. 
Wenn dies Heft vorhanden ist, 
kann es mitgebracht werden und 
der Teilnahmepreis verringert sich.
Rückfragen an Susanne Schenck-
Nekarda (Tel. 04263 984561 oder 
schenck-nekarda@onlinehome.de).
Anmeldung bitte an kirchenbuero@kir-
che-scheessel.de, „Chorworkshop“, mit 
Angaben: Name, Telefonnummer, Band/ 
Chor? vegetarische Verpflegung? Ermä-
ßigung? Chorerfahrung? Stimmlage? 

Hauke Nebel (l.) leitet den Band-Workshop, Micha Keding (r.) kümmert sich um die Chor-Teilnehmenden



16

KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

KinderKirchenNacht – im Schlafsack vor dem Altar!

Kinder im Alter von 7-11 Jahre sind herz-
lich eingeladen zu einer Übernachtung 
in die St.-Lucas-Kirche. Spiele, Schnit-
zeljagd, Lagerfeuer und vieles mehr 
erwarten euch! Abends richten wir uns 
gemütliche Schlafplätze in der Kirche 
ein und erkunden die Kirche im Dunkeln.
Die Übernachtung beginnt am Samstag, 
17.5. um 16 Uhr an der Kirche und en-
det am Sonntag, 18.5., um 9:30 Uhr am 
Harmshaus. Für die Planung ist eine di-
gitale Anmeldung notwendig (siehe QR-

Code). Da die Teilnahme auf 30 Kinder 
begrenzt ist, empfiehlt sich eine recht-
zeitige Anmeldung. Für Fragen und wei-
tere Informationen steht Pia Borm zur 
Verfügung (Mobil 01575 0277595).
Leonie Brand, Pia Borm 
und das ganze Team freu-
en sich auf eine spannende 
Nacht mit euch!

Wir feiern! Teensfestival in Eulenberg

Dieses Jahr findet wieder eine Teens-
freizeit in Eulenberg statt. Unter dem 
Motto „Festival“ haben sich Teamer tolle 
Ideen einfallen lassen. Zwischen Musik 
und Party gibt es spannende Geschich-
ten, kreative Aktionen, lustige Spiele 
und vieles mehr!
Die Freizeit findet vom 12.-14.9. statt 
und kostet 75 Euro. Eingeladen sind Ju-
gendliche der 6.-8. Klassen. Die Anreise 
findet selbstständig in eigenen PKWs 
statt.

Meldet euch gerne über das Formular 
hinter dem QR-Code an!
Für Fragen und weitere Informationen 
steht Pia Borm zur Verfügung (Mobil 
01575 0277595). Wir freuen uns auf 
euch! Leonie Brand, Pia 
Borm und das Team der 
Freizeit 

Mit Matratzen vor dem Altar: Die Übernachtung in der St.-Lucas-Kirche wird spannend!
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

Kinderfreizeit in den Herbstferien 

Lust auf vier Tage voller Abenteuer, 
Spiel, Spaß und Spannung? Dann 
kommt mit auf unsere Kinderfreizeit vom 
23.-26.10. in die Freizeit- und Begeg-
nungsstätte Oese (bei Bremervörde). 
Kinder der 2. bis 5. Klasse erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm: Ac-
tionspiele, eine aufregende Nachtwan-
derung, eine coole Kinderdisco, kreative 
Workshops, Musik zum Mitmachen und 
spannende Geschichten aus der Bibel. 
Auf dem großen Außengelände gibt es 

jede Menge Platz zum Toben und Fuß-
ballspielen. Gemeinschaft, Spaß und 
besondere Erlebnisse stehen im Mittel-
punkt – seid dabei! Alle Infos zur An-
meldung gibt es im Freizeitflyer, der ab 
April in Scheeßel und Lauenbrück aus-
liegt. Das Team um Melanie Tomforde 
freut sich auf euch und kann es kaum 
erwarten, gemeinsam eine tolle Zeit zu 
erleben. Also, worauf wartet ihr? Jetzt 
anmelden und dabei sein!

Kreativ bei der Kinderkirche

Wieder Kinderfreizeit im Herbst! So sahen fröhliche Kids bei der Freizeit im letzten Jahr aus
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

Juleica: Toller Kurs endet, neuer Kurs startet

Was für eine Woche! 75 motivierte Ju-
gendliche aus dem gesamten Kirchen-
kreis haben im Januar eine spannende 
Zeit in Oese erlebt – voller Lernen, Spaß 
und witziger Highlights. Von Anfang an 
war klar: Diese Gruppe hat Energie 
und will was bewegen. Das zeigte sich 
schnell beim mitreißenden Piratentanz 
und einem Improtheater-Abend voller 
kreativer Überraschungen. Doch neben 
all dem Spaß gab es auch jede Men-
ge pädagogisches Handwerkszeug für 
die Kinder- und Jugendarbeit vor Ort. 
Die angehenden Teamer erarbeiteten 
eigene Jugendandachten, erlebten 
unterschiedliche Leitungsstile und re-
flektierten ihre Rolle und Haltung als 
Mitarbeitende. Und es wurde auch mal 
turbulent: In der Einheit „Umgang mit 
Störungen und Konflikten“ flogen bei 
einer Übung plötzlich Stühle durch die 
Luft. Genau solche Situationen zeigen, 
dass starke Nerven und besonnene Re-
aktionen gefragt sind – sei es im Kurs 
oder später in der Praxis, wenn nicht 
immer alles nach Plan läuft. Im Mai en-
det der Juleica-Kurs 24/25, und die Ge-
meinden unserer Region können sich 
auf 21 motivierte junge Teamer freuen. 
Am Sonntag, 25.5., 18 Uhr, werden sie im 

Abendgottesdienst in Scheeßel offiziell 
eingeführt – eine perfekte Gelegenheit, 
sie herzlich in der Kinder- und Jugend-
arbeit willkommen zu heißen. Wir freuen 
uns auf euch!

Es geht weiter! Am 2.6. startet der 
nächste Juleica-Jahrgang in der Region 
Fintel, Lauenbrück und Scheeßel. Wenn 
du nach deiner Konfirmation Lust hast, 
in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv 
zu werden, dann ist das deine Chance. 
Egal ob auf Freizeiten, bei coolen Aktio-
nen oder als Leitung einer Kindergruppe 
– hier bekommst du das nötige Know-
how. Der Juleica-Kurs behandelt span-
nende Themen wie Programmplanung, 
Spielepädagogik, Andachten, Kreatives 
und manches mehr. Er besteht aus zwei 
Teilen: Regelmäßige Treffen vor Ort in 
Scheeßel und eine fünftägigen Freizeit 
zusammen mit dem Kirchenkreis. Mit 
dieser Juleica-Schulung und einem 1. 
Hilfe Kurs kannst du ab 16 Jahren die 
Jugendgruppenleitercard (Juleica) be-
antragen. Neugierig? Alle Infos und den 
Anmeldelink findest du im Flyer zum 
neuen Kurs, der in allen Konfirmand-
engruppen verteilt wird. Sei dabei – wir 
freuen uns auf dich!
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KI N D E R U N D J U G E N D LI C H E

MiniClub (Treff für Eltern mit Kindern ab 1 J.)
Do, 9.00-11.00 Uhr
Harmshaus Untergeschoss
Kontakt: Sarah Rose, Tel. 0172 4555504

KinderKirche (4-11 J.)
Sa, 10.00-12.00 Uhr (29.3., 17.5.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Kinderchor (1.-4. Klasse)
Mi, 16-17 Uhr (ab 15:30 Uhr offener Beginn)
Harmshaus, großer Saal
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

KinderKirche-Vorbereitung
Do, 19.30 Uhr (24.4.)
Lutherhaus, Kigo-Raum
Kontakt: Bianca Schubert, Tel. 04263 982443

Juleica / Angebote für Jugendliche
Kontakt: Melanie Tomforde, Tel. 0176 85600329

Regelmäßige Angebote

Wieder viel los für Konfis in Scheeßel: 
Start der KU-6-Konfis (o.l.), KU-7-Konfis 
in Sandbostel (o.r.) und Praktikum auf 
dem Friedhof (u.l.) und KU-8-Konfis beim 
Konfestival

Viel  los bei  den Konf is
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Konfirmation am 27. Apri l  (Pastor  Nack)

[Daten nur in der Druckausgabe]
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Konfirmation am 11. Mai (Pastor  Ubben)

[Daten nur in der Druckausgabe]
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Helfen,  Pf legen,  Beraten

Darin liegt das Wesen der Diakonie- 
Sozialstation Scheeßel-Fintel gGmbH: 
Die Mitarbeiterinnen der Station versor-
gen die von ihnen betreuten Menschen 
in Scheeßel, Lauenbrück und Fintel.  
Das Ziel der Diakonie-Sozialsta-
tion ist, jeden Patienten nach sei-
nen Bedürfnissen zu Hause zu 
versorgen. Damit dieses hoch  
gesteckte Ziel gelingen kann, bedarf es  
einer engen Zusammenarbeit von  
Patienten, Angehörigen, Mitarbeitern und  
Gemeindegliedern. Die Station ist dank-
bar für jede Anregung und Unterstützung.  
„Nur so kann die Qualität unserer  

Arbeit ständig verbessert und Diakonie  
gelebt werden,“ erläutert die Pflege- 
dienstleitung. Sie benötigen Hilfe?   
Wir sind für Sie da! Tel. 04263 94380

Etwa 60 Frauen machten auf Einla-
dung von „Fit für´s Leben“ eine Ent-
deckungsreise des Glücks. Referentin 
Damaris Mell beleuchtete das Thema 
Glück auf unterschiedlichen Wegen: phi-
losophisch, psychologisch, biblisch und 
ganz persönlich. Klaviermusik, Bücher-
tisch und Zeit zum Austausch – ein ge-
lungener Abend!

Rückblick auf  gelungene Veranstal tungen

Weltgebetstag von den Cook-Inseln: 
Die pure Lebensfreude war den teilneh-
menden und verantwortlichen Personen 
sichtlich anzumerken!
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AD R E S S E N

Büro
Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung
Große Str. 14
Mo, Di, Do und Fr 10.00-12.00 Uhr,
Do auch 15.00-18.00 Uhr

Ines Otworowski (Kirchenbüro)
Tel. 04263 1468
kirchenbuero@kirche-scheessel.de

Ines Stein (Friedhofsverwaltung)
Tel. 04263 984559
friedhofsverwaltung@kirche-scheessel.de

Hauptamtl iche
Pastor Hartmut Nack
Große Straße 16
Tel. 04263 1294
pastor.nack@kirche-scheessel.de

Pastorin Johanna Schröder
Große Straße 14
Tel. 04263 1542
pastorin.schroeder@kirche-scheessel.de

Pastor Jens Ubben
(Geschäftsführung des Pfarramts)
Große Straße 16
Tel. 04263 4920
pastor.ubben@kirche-scheessel.de

Jugenddiakonin Melanie Tomforde
Tel. 0176 85600329
melanie.tomforde@evlka.de

Kirchenmusikerin Anne Wahlers
Tel. 04263 3849

Kantor Klaus-Jürgen Buchroth
Kontakt über das Kirchenbüro

Küsterin Regina Mahnken
Küsterin Ellen Bettina Wolff
Tel. 0160 94772784

Kirchenvorstand
Pia Borm
Leonie Brand
Franziska Grymilas
Stefan Heitmann
Frank Niewandt
Susanne Schenck-Nekarda
Cord Gerken (als Mitglied der Kirchenkreissynode)

alle erreichbar per E-Mail:
[nachname]@kirche-scheessel.de

Kirchenvorstandsaufgaben
Vorsitzende:
Susanne Schenck-Nekarda, Tel. 04263 984561
stellv. Vorsitzender:
Stefan Heitmann, Tel. 0171 7565394

Unterstützung und Beratung
Diakonie-Sozialstation Scheeßel-Fintel mit Tagespflege
Tel. 04263 94380
Lebensmittelausgabe Scheeßel der Rotenburger Tafel e.V. 
Tel. 0151 18615836
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 04261 63039-50
Schuldnerberatung
Tel. 04261 63039-56
Lebensberatungsstelle
Tel. 04261 63039-60
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. 04261 63039-72
„Wildwasser“ – Beratung gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 04261 63039-90
Hospizverein Rotenburg
Tel. 04261 2097888
Flüchtlingshilfe Scheeßel e.V.
Tel. 04263 8745
Kleidershop des DRK Scheeßel
Tel. 01512 2689409
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
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F R E U D U N D LE I D

Taufen
[Daten nur in der Druckausgabe]

Beerdigungen	
[Daten nur in der Druckausgabe]
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G OTTE S D I E N STE

So., 6.4. Scheeßel 10:00 Gottesdienst für Kleine und Große mit 
Tauferinnerung, Pastorin Schröder

Fintel 11:00 Kirche kunterbunt,
Pastorin Mühlbacher und Team

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter

So., 13.4.
Palmsonntag

Scheeßel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Schröder

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

Mo., 14.4. Scheeßel 18:00 Passionsandacht, Pastor Ubben

Fintel 19:30 Passionsandacht DGH Vahlde,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück

Di., 15.4. Scheeßel 18:00 Passionsandacht, Pastor Ubben

Fintel 19:30 Passionsandacht,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück

Mi., 16.4. Scheeßel 18:00 Passionsandacht, Pastor Ubben

Fintel 19:30 Passionsandacht DGH Vahlde,
H. Engelhardt

Lauenbrück

Do., 17.4.
Gründonnerstag

Scheeßel 18:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl, 
Pastorin Schröder

Fintel 19:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl,  
Pastorin Mühlbacher und Team

Lauenbrück 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter

Fr., 18.4.
Karfreitag

Scheeßel 15:00 Gottesdienst zur Sterbestunde mit 
Abendmahl, Pastor Nack

Fintel 15:00 Gottesdienst zur Sterbestunde,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter



26

G OTTE S D I E N STE

So., 20.4.
Ostersonntag

Scheeßel 06:00

10:00

Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl 
und Taufe, Pastor Ubben
Festgottesdienst mit Taufe,
Pastor Nack

Fintel 10:00 Festgottesdienst,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor Rüter

Mo., 21.4.
Ostermontag

Scheeßel 10:00 Gottesdienst für Kleine und Große mit 
Abendmahl, Pastorin Schröder

Fintel 10:00 Festgottesdienst, Pastor Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Festgottesdienst, Pastor Rüter

Sa., 26.4. Scheeßel 18:00 Andacht zur Konfirmation
mit Abendmahl, Pastor Nack

Fintel

Lauenbrück

So., 27.4. Scheeßel 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation,
Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst, Prädikantin Ladwig

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation,
Pastor Rüter

So., 4.5. Scheeßel 10:00 Gottesdienst, Pastor Ubben

Fintel 11:00 Gottesdienst mit Besuch aus der 
Partnergemeinde Eloolo/ Namibia

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Rüter

Sa., 10.5. Scheeßel 18:00 Andacht zur Konfirmation
mit Abendmahl, Pastor Ubben

Fintel

Lauenbrück

So., 11.5. Scheeßel 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation,
Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst, Lektorin Poort

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter
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So., 18.5. Scheeßel 10:00
11:15

Gottesdienst, Prädikantin Ordemann
Taufgottesdienst, Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Pastor Rüter

So., 25.5. Scheeßel 18:00 Musikalischer Gottesdienst zum Chor- 
und Bandworkshop mit
Teamereinführung, Pastor Ubben

Fintel 10:00 Gottesdienst mit Taufen,
Pastorin Mühlbacher

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Lektorin von Fintel

Do., 29.5.
Himmelfahrt

Scheeßel Einladung nach Fintel

Fintel 10:00 Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst, 
Pastor Nack

Lauenbrück Einladung nach Fintel

So., 1.6. Scheeßel 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pastor Nack

Fintel 10:00 Gottesdienst, Pastor.i.R Priesmeier

Lauenbrück 10:00 Gottesdienst, Prädikantin Hoppe
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